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Momags , den 20^ Juny : 78z.
Unter Sr . König!. Maiestär von Preußen rc. rr.

Unsers allergnädigsten Königs und Herrnallerhöchsten
Approbation/ und aufDero Special - Befehl.

Wöchentliche OstFriesische

Anzeigen und NaHrichten
vonaüerhand , zum gemeinenBestenüberhaupt , auchzur

Beförderung HandelsundWandelsdienendenSachen.

Sachen , so zu verkaufen.
I Oe vsn vyicn äckipper lan Tzv -tcr; cor ttoi L-vk!

' propr . Lc61 . vom . j; ßcrclolvccrr , 63c äoor tan 8imon5 ror Lm.
cisn iv äic lopcnäc Irsr nicuvs gcrimmcräe 8ma^ 806 !^, dorveÜL lavA

over
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over Trccvsn 70 V '̂ r, vv6 over 6e 8crl? kouccn 17 ^ Vocr , Kolk vrrr 6s
Onäcrlcsnr 6cr tLi ! ; ror op L < n Uttv -wrioA 7 ^ " ' ^ ^ 2 Oulm vrirt!«
^ LLk , en pl . m . 40 826 : n ^ roor, os ^ mcr ^.nlierL, l ^ou-
vcr >, 2c- )4 cn l ' reil . 622116 cn kovx> ncl ^ än6 , ccn 800c cn anckere
Lcrcciiscksppcn xrelverrien 8 , 6oor kcc V ^ r ^ snririAL Ocs>artcmci. r rot
Lm6on io ecnmaak c>̂ > 6cn k kialii 17 ^ 5 pa8 ! ^ k uitsirirscnkcerc 'n cn arir
6er > ?4cc6dir6en6ell vcr ^or -pen r ? laar -rn ) ^unncv6s her Ir>v .° nr3rrs en
6e Lon6iricn eoor 6s Vcr ^oo^ b/ 6ar> VclZsncin ^s ^ Äunrrus seltner
inAericn vor6en-

2 Der Kaufmann Jurlen Dohlken wil seine zu Leer an der Pfeffer Straße
Rnd resp. am User stehende drei Wvnungen als

a das von dem Kaufmann Willem E . Willems . bewohnt werdende Haus nebst da»
hinken befindlichen großen Packhsuse und Garten
das von dem Kaufmann Sraas Olthoff und

z das von ihm Junen Dohlken und Sohn selbst bewohnt werdende Haus am Ufer
den 22ten dieses, Nachmittags um r Udr auf »er Schule zu Leer öffentlich der
Ausmiener Ordnung gemäs verkaufen lasten.

Die Coudirwues sind derbem Asrmieuer Schelten zur Einsicht , uad gegen
die Gebühr abschriftlich zu haben.

z Vermöge erhabener Gerichtlichen Commission , ist der Kaufmann Jürgen
Bohlken in Leer, mit Vorbehalt des allerhöchsten Orte » achzusuch. ndcn Conse -isuede alle»
uando willens, seine zu Jemgum stehende Ohlmühk nebst z Grasen Landes, init einer
anfehnüchen Behausung, Scheune und Garten , « us den r ; Juni ! a . c . des Nachmirlags
um r Uhr i» de « Vögten Hcinecken Hauw daselbst, der Ordnung qemäs öffenkl- ch ver¬
kaufen lassen , kouditiones sind bet dem Ausmiener de Poktere in Jemgum zur Einsicht
vorhanberr, und für die Gebühr abschriftlich zu bekommen.

4 Gerd Jansse» iM ' rcywilligf feine Warsstätein der Theene , wobey z
' Dicm«

ten lind z ! Grafen Grän Land , sodann pl. m z Tonnen Roggen Sa -ts - Bau Land,
den Lssten Inn d . s Mittag « um 1 Uhr in Frer - ch Pekcrs Hans? , öffentlich verkaufen
Kissen, konditiones sind bei dem Commißwurrach iL- utcr einzujehen.

Z Egge Garrests ist aus freien W ' llen gesonnen , ftincn Herd Landes zrrMa«
rienweer , bestehend aus einer Behausung und Scheune nebst Banen und 96 ; Grasen Grund
eigen Land, am Dienstage den 28ten dieses zu Hinre in wei . Vögten Torinin Wtttwen
Hause öffentlich verkaufen zu lasten. Die Conditiones find bey dem Ausmiener Aiknbs
in Emdr » einzuffhcn.

Peter Willems will seine von Adam H . Jaevbus ihm cedirtr Behausung und
Garten , n Loppersum, gm Moulage den 27 dieses daselbst im Wirtshaus« öffentlich ver»
ffanfen lassen.

Am



Am T9ten dieses , Mm ans erhaltene Gerichtliche Commission des Harm Be«
rendszu Frepsu .n sämtliche conscribirte Güter, worunter 6 Kühe z Pferde , jung Vieh
«adSchafe, Wagen -?, Egge« - Pflüge , Bette», Kupfer, Zinn mH souflige Sacht », des
DornrikkagF um io Uhr daselbst in seinem Hause össeruiich verkaufet w . rdcu.

Am zo dieses Nachmittags um i Uhr sollen auf erhaltene Gerichtliche Com¬
mission - es Hindrich B -rendS zu Woltzeten befchiiebene Euter , worunter 2 Pferde , 2
Kühe und Hkusmaunsgeräthe , daselbst in seinem Hause öffentlich verkaufet werden.

6 De -Koopmnnn IZolest ?r . pollrnaun cn clkss
' Ifz lvlccste l^ cer

6ereo cor Lm6 - n 2vn Acrcssolvccrr, 6nr cioor §cli,P^ er Isn Tainmerr;
Lrstkcr Irast ^ovoerss-c, ^ ' «llocLcylchs cn liccui^ Zs 8013 ^- stckrizo , 6c lut-
ssrouv /ssälifc A2n .namr, licc «- clic ojo ^ 2OO ä , troll . Aecoxecrr, s6 . na.
I^o^ c chali ' n ßrooc cn in c 8ce laar ou6 6oor lrcc V ?r^ 2nrlnA5 - De-
^arrcmenc nlcissr in rveewsu ! als cicn 17 lunri cn I lulii i ? 8r Puklv^
uirpreefenreeren ca in 6c jsaüs ^ cran ^a scn ,6cn hkccK !oie6cli6sn vcr-
^oozzcn rc Inarco.

7 Am Donnerstag den Zo dieses werden verschiedene dem Hiesig ' » Gastbanse
anheim gefallene Mvbiürv, als Zinne «, Kupfer, Messing, Betten , Webcrgcr - th

'
chaft rc.

zugleich auch am nemlichen Tage , die von dem Weber Harm Hinrichs Frerichs
gedachtem Gastdause anheim gefabene , an der Neustadt hieseüst bcleaene W rfstadtt in
«no Termins dem Meisibietendm öff- vtlist) verkaufet, die besfäll ge Liebhabere können sich
Morgens um io Uhr im bemelteu Gasthaose zu Dornum einfinden und nach Gefallen
kaufen.

8 Drr Grstwirth Jan Noelfs FM zu Emden ist auf nachgesuchte und erhal¬
tene gerichtliche Commission gesonnen , seinen schönen Herd Landes ; » Critzum , so aus ei-
«er guten Behausung und 8y Grasen beste » Kleylanden bestehet, am nächstkänftigen rken
Julii als am Jreymqr des Nachmittags um 2 Uhr in des Vögten Heineke Bedachung
zu Jemgum öffentlich zum Verkauf auszubieten, und dem Meistbietenden losschlageu zu
iaOn . Ve kaufs .koaditivnes könne» Key dem Ausmiener de Pottere zu Jemgum ein«
- eschen werden , find auch für die Gebühr abschriftlich zu haben.

y Dem erkannten Patent; Subhastationis zufolge soll das denen Eheleuten
WesM Gerdcs und Eje Weyerks zugehörige , sub concursu befangene , und auf 456
Gmthlr. eydlich tarirte Hans und Land am 29 Inner milchend, bey Burhavebelege», in
Wittmund öffentlich verkaufet werden.

Sigaütum.Wittniund im KSnigl. Amtgerichte den i s April . 1785.
io Dader , auf dem rzten May diesesJghrs emfallende lezte SubhastalionS«Termin des Lesferd Knoop Hauses zu kvldeborg bis auf den röten Juln nächflküuftigverleget woroen ; Als wird solches den Kauflustigen , und daß sic sich am löten Juüi

k» Jemgum einzufinden , und ihren Vorteil zusuchen Haben , hiedurch bekanntgemacht,
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7 r Vermöge erkannten Patenti Subhastationis so Ken >wey bey Wittmnnd bele¬

sene Heydr Kämve denen Kinde a es wen ! . Haeyo Onnrn Hauff zweyter Ehe und weyl.

Edo Gslliecs Frenchs Kinder in Eoiminimo« gehörig , welche auf o ; gemthlr. eyslich

taxiret sind , am 29stcn Junir a . c . in Wittmund öffentlich verkauft werden.

Signatum WittMiind im König ! . Amtgcrichre den r zten May 7785.

7 2 Auf gerichtlichen Ordre sollen des Marten Willems beschriebene Güter br«

stehend in allerhand Hausgerärh am zo dieses zu Norden öffentlich verkaufet werden.

Am 7 . Julii ssllenf des Markus Dückers beschriebene Sache » bestehend
-n allerhand Hausgerath in Norden ausgemient werden.

iz Oes Doelke Gerdes zu Lütetsburg besch - iebeae Güter sollen zurBefriedigung

des Dode W . Willen den 24 Iunii öffentlich verkaufet werde ».

74 Am instebenden 4 Julii sollendes Sltmann Gerdes und Willem Tiarcks

in der Westei marsch algepföndete Güter , als 2 Wanduhren , ein braun lacki ttr Schrank

»sch ein Schranck, eine eichene Kiste, 6 Stühle , ein Anncht , 6 zinnerne Schüssel, ein

eiserner D pt , eine Dcttpfanne , z braune Kühe, und wenn es nöthig ist, auch ein gol¬

denes Halsschlvs und zo si berne Knöpfe, vor dem König ! . Amlhauss zu Norden für

restirrnde Landschaftliche Gefälle gegen baare Bezahlung öffentlich verkaufe: werden.

Am instehenden Zten IM sollen des Albartus Boedeker, Redelf Edden und

anderer kleinen Posten mehr , sbgcpfändetes schönes Hausgerathc vor dem Nachhause z»
Norden für restirende Landschaftliche Gefälle gegen baare Bezahlung öffentlich verkaufet
werden.

15 Am 2isten dieses Junik Monats , Nachmittags um 4 Uhr, soll i» Bre¬

me » eine, daselbst neu angekommene Parthey vongjähriger aurgksug ter Lünguedvescher,
kowohl rorher, als weiser Weine öffentlich »erkauft werden . Sie b- stehen alle in So»

ten, die wegen der Schönheit de« letzijährigen Gewach es , besonders cmsgewählt sied,
als : in rochem Fsnkienlle, UchauSt. Guilles, Ehusclan , St . Lreftry , Rhone , Ta-

vrlle und Roussillon, sodann in ersten Sorten Brziers - Muscak Weinen, sämtlich aui ih¬
ren fustagen , so wie sie ans dem Lande gekommen siod Die Mäkler Hennan Jantzen
und Johan Henr . von Lingeir geben üb r alle^ eine nähere .Anlage , so auch , wo diese
Weine, vor dem Verkauf probirt werden können.

76 Der Herr Graf von Wedell zu Phikipsburg in Loga will am 27ken dieses
Iunii Monat « dsteutlich ausmicnen und verkaufen lassen : 5 schöne D schaler ». engsten/
nemlich g Wüchse . k»nen schwor en uny einen Schimness wda »» erlich? schöne Enter-

F !!k' .,verschie0eneschSwrört Stuten mik nvd ohne Fällen , geseucheuaöuuaesuchleMstch-
Käh . nebst ei e» Dulle », ferner allerlei, Haurmmuls -Gerät -stchafl als Wagen , Pf üge,
Eyden, sodann vr-ieriey gnres Pferde - Geschirr, und waS sonsten mehr zum Vorschein
ko um » wird : ssdaMam28 ! e» v >,ler !ey Früchte auf dem Halm , L ebhaver köraen sich
au b -. sagten Tagen des Morgen « um 9 Uhr auf dem Philipsburger Platze mchndcn,
und « ach Lefallm kaufen. 17



17 Ellert Jürgens auf dem Kyffelde, Heeseler Kirchspiels , Stickhauser -Achts',
wist am 22 dieses, seiner weil . Ehefrauen Kleidungsstücke, Holzgeräth und svustige
Sachen , und

Am 23 dieses, will Johann Meencken auf dem Kloster Varthe, eine Quan¬
tität Wolle, öffentlich verkaufen lassen.

1 8 Die Frau Kircheninspectorin Drawen ist gesonnen , ihren zu Sengwarden in
der HerrschaftKirmhauseu bclegenen Heerd Landes so jetzt von In -ck Hoyeu heuerlich be¬
wohnet wird, den 28 Julii iustehend öffenl ich aus sreycm Willen zu verkaufen. Zur
Nachricht der einaigen Liebhaber dienet , daß der Platz§8z Matten gro- ist , einen gu¬
te !-. Klrybodcn nebst guter Behausung hat, und daß zur Bequemlichkeit des Käufers die
Hälfte des Kaufschlllingr , allenfalls auch wohl ? ttl gegen Landüdstch? Zinsen darin ste¬
hen bleiben können . Eondilivnes find bey derFrau Verkäuferin zu Lunch , wie auch bep dem
Iustitz Rach Hcdden zu Hage , und dem Lusmiener Kruckmann zu Sengwarden vorher
«vjusshen , auch abschriftlich zu bekommen.

7Y Weil . Frau Regierungs Ra ' hio Backmeistcr gebohrre Homfeld Erben
find gesovneu , ihre dci? e , einer von Jan Löschen und der andere von Jan Willen
cheuer ! ch gebraucht werdende auf der Her au Bunde belegen « ans hui che Platze, wovon
der erster«: 6o Dummen Z4 .0 Ruthen 42 Fuß und kjterer 60 viematcu 275 Ruthen
88 Fus «ach der ueueAen Veriiicßinig groß sind , am Stcu Julii austehen - zu Wehner
in des Vögten Erögers Behauhina öffentlich verkaufen zu lassen.

Verkauf - bouditlvnes nebst V - rineWuqs Regist - r körnen bey dem Ausmir«
rer Schclttn emgcsehen und gegen die Gebühren abschriftlich abgeforderk werden.

20 Vermöge des vor dein Nachhause zu Norden m -d dem dortigen Amtge-
richte affigirtcn Snbhastrk one Paten! « sich das im Osmkiuft 8 rRott9 >v . 12 > daselbst
belegeneHau « des weil . Uhrmachers Jan Boockr off, weiches von beeidigten Taxatoren
aut 560 fl . in Mold 4 würdiget worden, den ri Julii , den 7 und 22 August des Nach¬
mittais NM 2 Uhr iu dem Wemhause öffentlich zum Verkauf aukgcbvten, und in dem
letzten dieser Term ne salua app-ob , kimie iudieiali dem Meistbietend n zngefchlme» werden.
Die V -wk uls -kimsitioves sind den Lnkhasiar 'io«s' Patrr. tk« bepgesügt , auch bei den zei¬
tigen Aedilrbas Iacobseu und U-ven eiiizufthen.

Vcrheurungkn.
1 Weil. Daue Nedmers Witkwe läst kiedurch bekannt machen , daß sie gesou-

neu ist , ihr Lm -dguch zu Daßens in Minser Kirchspiel belegen, groß 66 Matten mst guter
Behausung, Taub .-ubau « , Äkpfel und Kohlaarten, Tirchen und Läeerstellen , auf ü urch
einander svlgciide Jahre, Mav - 786 anzntteren zu verheurea. Wer Lust und Del -ebm
har selche - zu heuren, kann ich in Zeit von,3 Wochen bey ihr einflnden , Conbuwuesver.
nehmen und nach Belieben Heurung schließen.

2
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L Wey ! . Siebeid Welken Platz zu Grashausen -bei Witkmund 46 Dicmakh mit
neuer Behausung, soll am Zysten dikjes m des Braue . s Gerd LiKrs Behausung auf L
Jahren öffentlich verheuert werden.

z BenterL Denkers ist gesonnen , sein zu Z alleenb , in Jevcrkand , Lettcnftr
Kirchspiels belesenes Landgnth , groß 85 Grasen nebst u .ngeu Grasen Feeubmd, mit giwer
Behaus« »« , auf einige Jahre auf May 1786anzn -rew « zu verhear .-» , 0 - er auch wenn
ßch Liebhaber finden sviiten zu verkaufen, und kan » d e Hitt ' e des k wfsch.üingä
d - stehen bleiben ; wer «Iso z« erstereroder lezterm 'S -Ii . beu tr . gen sollte, w ?Äe sich am27.
Zuny bei Bentert Deuters melden ; auch können die Coubittoues vorhero bei chm emgeso»
hen werden.

4 Da zur Verheurung des Jan Otten Landes Terminus auf den 2oken
Junii nächstkünttig ungeordnet werden ; sv können Liebhabcre sich bemeldeteu Tages des
Nachmittags um i Mr in des Vögten Mustert Behausung zu Lrtzum einfindeu.

Sign. Leer in der König!. Rentei den 10 Junii i ?LZ.

5 Der Platz Harringhnsen im Eggelinger Kirchspiel , Wittmunder Amts, wird
um May r ?86 pachilos, und soll ehestens anderweit auf L Jahre öffentlich verpachtet
werden , wovon der Lag näher bekannt gemacht werden wird.

ü Die verwitwete Frau Pastorin Lakensfiiicheer ist gesonnen , ihren eigenMm-
lichen zu Weener b legenen und jctzund von Melle Goemann heurungsweise gebraucht
werdenden Platz mit ohngefähr roo Grasen Landes a n rzren Junii nächstkün' ttg zu
Weener m des Voglen Erögcrs Bchausung aus z oder 6 Jahr, um May 86a °Lutte.
len, öffentlich verhcureuzusaffen.

6 Die Judenschaft in Aurrch hat nahe an dein Juden Kirchhoff einen Kaum
aus 6 Jahren, sogleich anzutrete«, zu verheuren. Wer Lust hat , diesen Kamp zu heu¬
ern wolle sich den 24tea als am nächsten Freytag , des Mittags um 2 Uhr im blauen
Hause einßnden . Condittoncs sind bey dem E . Rath Reuter cinzusehe».

Gelder , so zu belegen»
1 Cs ist sein Capital von 1700 Nthlr . in Golde, sodann 1422 fl . holl Pupillen

Gelder auf sichere Hypothek gegen Landvblich - Zinsen zu belegen. Wem damit ganz oder
zertheilt gedi net , wolle sich bey Lein Just. Commiss . Griese iu Leer melden, der davon
Mrre Nachricht giebt.

Cirariones Credirorum.
4 Bey dem Amtgerichte zu Aurich sind auf Ansuchen der Käufer« des küm¬

mert Gerdes Ohnen aus Upgant jezt zu Wichtens in der Herrschaft Jever wohnhaft,
Hrrrdes. tmd Skücklanden, als

Abbo



ANko Pspginga auf dem Schott, wegen des Heerdes'
zu Upgant

Sielrichttr AbboPsppingaund Habbo Ennen Dircks, wegen 12 Dirmaten
znEngerhave, und

Harm Derens Dmkgraefr wegen z Diemaken daselbstSdictales, wider « Ke und jede, welche daraus einen gegründeten Anspruch und Forde¬rung wie auch Servitut h«ben, cmn Tenn ns zur Angabe und Justificatisn aus densz Junius a. c. bry Vermeidung der rechtlichen Folgen erkannt.
2 Bcy dem Stadtgerichte zu Norden ist auf Ansuchen des Zwirnfabrikanke»Reemt Uven , Carak. des minorennen Uvr Siemens Ilsen nomine , Eiratio Edickalis wideralle diejenige - welche ans das in erwähnter Qualität von ihm publice augekaufte, an demveuru W - ge hies ibst belegene Wirchshüvs des Cornelius B Garrels, der BremerS chlüs-fti genannt-, >m Oster Kluft 7ten Nott s b No. kig, Real Foderung oder Servitut zuhaben vermeinen , cmn termieo reprsduct . et annotationis präelusico aus den iLlesIuIpa . c . bey Vermeidung der rechtlichen Folgen erkrank

Z Beym Königs . Greetsieüschen Amtgerichte ist, auf Anstichen der GebrüderDreck Herlyn zu Greecstel , Albert Herlyn zu Visquard und Philipp Herlyn aut demUplewcrder Grashause , Citario edickalis zur Angabe uns Iustistcarwn wider ake undjede, welche auf den von ihrer Schwester Aaltje Herlyn , in AWeutz ihres EhemannesEurer Jaasftn zu Npjimi, ihnen cedirtcii jüntten Ancheil an denen von ihre» iveyl . Eiter««ngeecdttn Jmmvb-lien , ziemlich:i ) an de« zu Visquard belegem'n elterlichen Heerd Landes c : a . ,s) an deirr elterlichen halben Hause und halben Garten c q . daselbst,-z) an dem Aussen . Garten , oder ftgenannken Sekt den Visquard,4) an d-r Beheerdrschbeit in dem Westendorpkisch - n Platz^ zu Uttum und'5) an zwev halsen Mannes- und zwey halben Fraucnbänken in der Kirche zuV -squard imz '
cichcn an einer Lagerstätte von 7 Gräbern auf dem dasigenKirchhsie,

ex quocmnqi? iuris realis caxite Ansprüche und Forderungen (in ft fern solche vcmlich vonder Aattje« H rl<n oder deren Ehemanne selbst conrrabiret werden, nicht aber die Com-mn'ULil bettiffen) ungleichen Mhcrsaufs - Reäit zu haben vermeinen, cum sermiiw von12 Wochen et präelustvo auf den 7 Zu !« «ächstkünftig , bey Strafe eines immerwähren¬den St Ijchwcigens erkannt.

4 . Beym ODersmnschen Gerichte ist ans Ansuchen des Chirurg ! kl. W . Schlör-holtz und D chbaiMiepurs Hinrich Hinrichs, als von dem Dirk Freerichs von RL-fchea zu SWcrfnm zur Rcgulirung desselben Budels freiwillig erwehlten, und iLerol-mächttgren Eumtorum Cikstis edickalis, zur Angabe und justifimtion, wider aSe undje ' e , welche auf gedachten ^ Dirk Fr erks von Rüschen oder auch auf dessen vvrmaS-chgen Ehefrauen Grceije Heeren (als welcher, laut mit dem Dük Frccrks vonRüsch-mger odenen Bemr. bah-uugen gewisse Gelder Immobilien und Mobilien lren von al¬len Com -rrunion Ehejchn .den und Lasten zugefaken ) Ansprüche und Forde ! ua en zu ha.ben vermeinen cum termino von z Monathen et reproduckionis prärlusivo auf d-n 4I » >u rnsielMd, erkannt; mit der Lmvarnunz , daß ,nit Befriedrgung -er sich meldende»
Mu-
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Gläubiger so weit die Masse zureichet , nach Ordnung einer rechtskräftig « Prioritäts-
Scnkentz verfahren und denen sich nicht gemeldeten Gläubigern und Prätendenten ei»
ewiges Stillschweigen aüferleget werden Me.

; Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind am 6 April c. ad instantiam des Dä-
ckenneisterß Gerb Ryken mandatarii , Justizcommissarü Schund edictales wldrr alle und
jede, welche auf das von erjieremvvk dem Kaofme «« Hinrich Pshi öffentlich anecka sie
Haus an der kleinen Falder - Straße in Compagnie z . N . 4z . aus irgend ewigem Grün«
de einen Real - Anspruch , Servitut oder Forderung zu habe » vermeinen, -um lennino
von drey Msnachen , und zur Präklusivische » reprodmtwri auf dcu 27 Juki nachstkünftig
bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der Präelusion erkannt.

6 Da n -it der Insertion des Proclamatis in Sachen Harm Adams provo¬
kanten contra qnoscunque Tredttsrcs Prättndentcs et Rekrahentes wegen seines Heerdes in
der Linttlcr Marsch , von Poppe Jsnsscn , nachher Jans Adams und Jan Heyen her-
rührend , ein Versehen vorgcgangen, indem solche nicht gehörig inferiret worden : So ist
statt des lermini reproducttoaiS vom 28 May , tcrmiuus auf de« 25 Iuny a . c . unter
vorhjmiiger eoinmination prafigiret, so hiemit durch zweimahlige insertion , nachgefüget
wird . Nordenim Köaigl . Ämthause den 4 Iunii 1785 . ! Damm.

7 Bey dem Amtgerichte zu Friedeburg ist ad instantiam des Jbe Reiner-
zu Dour nöncken cttatio edictalis wider alle und jede, welche auf die von dem Hclmrich
Gerdes zu Waddewarden ihm verkaufte Hausstätt zu Lourmöueken Spruch und Forde¬
rung auch Näherkasfs Recht zu haben vermeinen sub poena praclusi erkannt, und lermi-

« ns annotscioms et reprvductionis cdictalium auf den roten Juiii angesezet worden.

8 Dev dein Amtgerichte zu Aurlch sind , wegen des Kffenklich an Willm Dercu-

zu Middels Osterloog, und darauf von diesem an de» Johann Cordes zu Spekendorf prr-
vatim wieder »crkaufkm Hauses und Garten c . a . des Menste Johann Hinnchs zu M,d-
dcls Osterlvq, auf Ansuchen der gedachten beiden Käufer ?, wider alle und jede , welche fo-
wol in Absicht des an Willm Berens geschehenen öffentlich - n Verkaufs auf den Verkäufer
Mensse Johan « Hrnrichs Ansprüche und Forderungen , als auch wider diejenige , welche
wegen des von Wibm Berens an d.cn Johann Cordes geschehenen privativen Delkaufs sol¬
chen Jmmobills ciney gegründeten Anspruch und Forderung wie auch Näherkaufs - Recht
oder Servitut haben, Edictales cum ttrmino zur Anaade und Justisication auf den rztcn
Iunii g . k . bcy Vermeidung der rechtlichen Folgen erkannt.

9 Beim Stadtgericht zu Esens, sind auf Anhalten des weil - käsigen Draiiers
Gerd Albers Wittwe , als welche Namms ihrer Tochter, ihres weil . Ehemannes Erb¬
schaft snb Zenefi. io Legis et Jnvenkacii angetreken , wider alle und jede gedachten Gerd
Alders Gläubiger, die gewöhnliche Edictales , cum Termin » Reprodnctioliis auf den rte«
et Liguidationis auf den 2zten Augusti a . e. unter der Verwarnung erkannt,

daß die sich nicht vor dem Lten August meidende sondern ausbleibende Ereditores - al¬
ler ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret, und mit ihren Forderungen nur an das¬
jenige , was nach Befriedigt , .q der sich meldenden .Gläubiger von der Masse noch übrig
bleiben möchte , verwiese » werden sollen. io
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ro Am 8 Der . i -78z ist der hiesige Kaufmann Johann Georg Kröger , ober
wie er sich hier genannt, Johann Georg Krüger , ein Sohn des weil . Honigsiedees und
Maliers Hans Kröger zu Mona, -mir Hinterlassung eines , am zo November 1784
errichteten Rotariat - Testaments, welchesin Absicht der Erbet - Eiusezzung sslgenderge-
statt wörtlich lautet,

i Seines weil . Bruders Hans Ludwig Krügers Sohn , Hans Lndewig Krüger,
folte sein einziger wahrer Haupteröe , seines ganzen nachzulaff - Uden Vklurö-
gcns seiM,

» erstochen . Hierauf hat sich der Schifszimmermann Hanns Nicolaus Kröger aus Al«
-tona , ein Soh » des wer!, dasigca Schi szimmermanns, und Testatoris Bruders Oiurrch
Kröger , gc-m- ldet, rmd da dcchlbe behauptet,

daß lediglich ans menschlichem Lersehes , seines Vaters Nähme ganz , und sein
,«rge-,er Lter Vornahme , unrichtig rn dem gedachtem Testament ansgedrakt .sep,und
sein weil . Oheim, durch Hans kudewig, Niemand anders als ahn gemanet , und
einzig und Mein ihn zum Erben elligesetzethabe;

ß» werLeu auf geziemrudes Anhalten, desvorbcnannken Hanns Nicolaus Krögers,
derseme Behauptung gegen jeden sich meldenden gerichtlich ausführcnwill,

sodanndes bis zu ausgemachter Sache über denjnnter gerichtlichem Beschlag genomme¬
nen Krügerschen Nachlaß bestellten Curaloris , Kaufmanns Wieborg,

sowo ! alle und jede,
welche an gedachte » Nachlaß , entweder ex Testaments , » der auf einige sonstige Att,

.ein Näh - i'V - chk zu haben vermeinen,
nairmrtllch der im Lestainertt geschriebene Hans Lndewig Krüger , oder dessen Erbes
und E . buehmer,

als alle diejenigen , welche Mit oder vorzüglich vor dem Hans Nicolaus Kröger
eis gleiches Recht , em die sequcstrrrte Erbschafts -Maffe

zu behaupten Vmßabens seyn möchten , und von welchen dem Provocantr seiner Nrrssage
« ach , richk mchrbekannt , als

r l deffui seit 1760 nach Carolina zuEchisse gegangenerBi udcrJohann Hinrich Kröger,
L) des verstorbenen Lestatsris Schwester Anna Margaretha Kröger Kinder , kkmlech

Kuhrmann Michael Wahn zu Altona , Md dessen ihm dem Namen und Wohnort
nach uirbekannte Schwester,

Aber dexen Erben und Erdnehmer,
hiedurch vorgeladen, sich vor dem aysten December dieses Jahres , bei dem hiesi.
gm Slsdtaenchte persönlich oder durch zulätzge Mandatarierr , ihres Erbrechts we¬
gen zu meiden , und daselbst weitere Anweisung zu gewärtigen , mir ausdrücklicher
Verwarnung,

daß sie im Amblechungsfall , mit ihrem vermeintlichem Erbrechte , an Johann Georg
Krügers NachlaKnschaft prärludiret , ausgeschlossen , und für todt erkläret , folglich die.
selbe dem Hans Nicolaus Kröger .allein juerkanut werden solle.

Signatum Esens im Stadtgerichte , den i § t.ea MartL 178 s.

r i Bcy demKöuigl. Anttgexichte zu Emden find wider den stit 11 Jahren abwesen¬
den Tobias Huiberts , Sohn des weiland Apothekers Fridrich Huiberts aus Jemgim edi-
etsleS erkannt , und wird ermeldter Tobias Huiberts oder fals er verstorben , dessen ge-

( 25 T 1 t ) sez. ^



48r

ßjüchc Erben edictj»itrr citiret,sich imwrhalk 9 Monaten längffrnsabcrvvr den 25 August
e ? 8 ; bey- dcns hiesigen Königs Amtgerichtt entweder in Pn -sou od - r,schriftlich zu mel«
Sen und Nachweisung von seinem Crblheii zugewärtigenr U«tcr der Verwarnung daß nach
Ablauf dieses Termins peremkoril derselbe für lvdt erkläret,. und fein- Erbtheil seinen Ge¬
schwistern - zuerkannt werden solle.

72 Deo dem Amtgerichte zu Wittmund sind ad w. stmtiam des Mamme Rselss
Edictales wider alle ^ welche aus die von ihm von Dodo Cornelius Erben gekaufte , von
Siesem öffentlich erstandene, dem wcyl Ehr .stopher Heeren rugchöuggewesene Warsstätt-
mit ' ! Dnmalen Landes und sonstigen Annexen uud Pertinentien zu Buttforde Spruch
und Forderung - zu habe» vermeinen , cum termmo präelusioo aus den 26 . Aug. h . a.
erkannte

i z Bey dem Amkgerichte zu Wittmund sind ad inffantiam des Derenö Harmens
Edictales wider alle , so auf das von ihm , von dem Gerichtediener Lirck Evrrs gekauft
« , von diesem von des weist . Kaufmanns Georg Eberhard Deckers Erben öffentlicher«
standene , dem wcyl . Areud Haeyen zugehörig gewesene Haus eum annexis in der Buttr
straffe zu Wittmund, Spruch und Forderung zu haben vermeinen,, cum ttrmino präUu-
stvo auf den 2üstrn Aug- d . I . erkannt.

74 Es hat eure Ehefrau Maria Jausten Hieselbst in Oldersum wohnhaft, ange»
zeiget und bescheiniget, wie ihr Garrelt Geerdr , sie vor ohngefehr 6 Jahren böslich vcr-
kaffen , und deshalb gebeten daß daserne Ihr euch in bistmimttr Just mcht gcstellel die
Ehe wiederum aufgehoben werken mögte.

Da nun diesem Gesuch statt gegebenals werdet ihr Garrelt Gcerds von Ei¬
nem Hochadl . Oldrrsumschen Gericht hiemit peremtorie eikirer und abgcladen , dato inner¬
halb 12 Wochen längstens aber in trrmiuo reproduetienis präcluswo dcn 24 September
Rächstkünskig euch vor Gericht zu stellen , und wegen eures Auffealchibens stdeöc und Aut»
wort zu geben. Mit der Verwarnung daß daftrur ihr euch nicht gest stet ; ihr pro ma«
litisft deftrtore und in die grsezlichr Folgen dessen verfallen erklärt auch dem Gesuche der
Supvl '/Mitiiiii gemäß , die Ehe gänzlich aufgehoben werden solle Woeuach Ihr Euch zu
achten habt - Signatum am Oldcrsumschen Gericht den r zteu Jum 1785.

19 Vvu Lübbe Hnirichs Lübbcn zu Scheep , Mckelser Kirchspiels, ist concur»
fvs creditorum erkunnt, und zur Angabe terminus präclntivo bis d »n Jmi , b . I . ftst.
gefctzk' wordene Jever im - Landgmchte den 9 - Junis 7785 . ( L.1 8 ) .

76 Bey dein Stadtgerichte zu Aurich sind a ' inffantiam ^ des Muster Knechts
Fockr Dreks als Aukäaftrs des von dem Orechs -er Andrers Gayoap ergee.thürnk?ch beses-
stnen Haukes cum anneiis asthier auf de Nu statt l - ige " , wwer aste und ,'eue , welche
aus besagtes von Provokanten aus- de- Hand eeikanttts Haue aus irgend elnig - ii Grün,
de- Spruch Md F - rdernng . Servint, , Näherkau -s oder auch rin Eistechk , u babin
vermeinen - möchte'!, Edittwes zur Angabe uns fu^ ffe ttio.-. cunrser ?rnno vräclilstvus vow
9, Wochen, - ctreproductionis auf den 27 Auguste , sub aöna jurir so ! ta erkff - iil.

Signatum Aurich in Curia den iS Junft 7785.
Bürgermeister und Rath » 77
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77 Bey- dem Amtgerichte zir Dermn sind wider alle ' und jede, welche auf ML
von dem Juffitz kommissario Iust'itz Rath Hedden Mandatar , des Predigers Wvlckrn- zw
Norden , noie von Edo Jhmels publice erkaufe ?, in der Ostermarsch belegene Haus nebst
Warf und 7 ; Dieinath Kleyland einen Real -Anspruch und Forderung wie auch Näher¬
kaufsrecht haben , Eitationes Edictaies cum - termino zur Angabe und Iustißeation auf
den zi August c> poena jmis soltta erkannt.

Daselbst sind' wider' alle und jede , welche auf das von dem
Iustitz-ComiilMlssano Justitz . Rath Hedden Mandatar , des Ehbe Iden Ehefrauen
Elsche Eilers in der Dvrnnmer Grobe noie . von Jan Harmcns privatim erkaufte, nahe
Key Kaukebeer belegene Haus cum ' annexrs und der rK Dieinalen Landes bcym Lykwege
einigen Real -Anspruch und Forderung oder Näherkauis -Necht haben, kikationes Echtta-
les cmw termmo zur Angabe und Iustistratioir . auf dem 2zstrn August c. poena juris solita
erkmrnt.

Eben daselbst sind Wider alle und jede, welche auf das von dem Bäckermei¬
ster Christian Friedrich von Essen zu Nesse öffentlich erkaufte Haus des Hinrich Alrets
Iibben zu Neffe einigen Real - 'Anspruchund Forderung haben, Citationes Edictales cum
ttrmiao zur Angabe und Iustifiraiion auf den nzsten August c. poena - präclnsi erkannt.

Noti f i e a k i 0 n e ö.
r Zur Reparation des Carolinensyhls werken erfordert

ein Schlagbaicken Laß Fuß lang 20 Zoll dick und breit , an der eine » Seite y Zoll'
mehr und an der andern z Zoll weniger als schnür grade unten und oben Schnur
grade platt.
5 Balcken 22 ; Fuß lang, - 13a Zoll dick und breit , an der cmen Seite in der Mit¬
te z- Zoll breiter.
s Nene Stücke a 21 Fuß lang , 12 Zoll breit und dick , Schnur grade , alles Ei¬
chen - Holl ; dieses Holz nebst dem dazu erforderlichen Eisen und dem Arbeitslohn,
sollen am bevorstehende « nzsteu Iuu . auf kern hiesigen Aimhaufe öffentlich autvcr-
dungen werden > und können sich die Liebhaber an solchemTage Vormittags um
1-0 Uhr eiufindeu . Wittmund den Aisten May 178s-

Detmers.. Hoppe:

2 Warner 5pe )i3rr en s^ n Vrarc , 2717 Vsrnemenx kianr in
<le nienve Liraars cor Teer äar van stsar Lelfx lrevoonci vorä , nir äs
läanä r- veriiopen- ^ )-ns Cnämg stcc ix , -irn ky kizar nnAeven.

HlL . I) s Loo ^cr ^an eie iinlve Xoo^psnnmg na ^ lrlrovrc äaer
in iickoueien.

5 Zn Tettens in der HerrschiftIever ssnd vom 2tkn kikanf Sen Acn Iunii Sek
Nachts weist He 0 ' Iben Hildeens Wittwe , svlger.de Sachen gestohlen worden, als

11 Pistolen und 17 AM , kou . ank,
irStnch
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4 2 Stück silberne Löffel
4 dito Thee -LW!
2 goldene Halsfchlöffek KM
2 silberne diro
I dito ZockerWssel tt-
1 dito Zange
2 -silberne Besser nehst r dito GabÄ
4 diw Spellt ose mit 2 silberne Ketten-
4 dtto Schnupft - backsdose ^
4 Paar goldene Mauerlknöpfe
i Paar silberne dito
i silbern KSxcken, gemerkt Cathrina Dorothea HinMs .,

Wer von obigen Sache » Nachricht geben -kann , erhält dafür eine gute De--
lohnung.

4 Des wsyl - Hans Ferdinands Pichlers Wittwe -zu Norden ist gssonnen , das
von ihr selbst bewohnte Hans an der Äüder Leite L«s Marck : » , worin bisher die Bä»
ckcru) getrieben , und worin zwey Bodur befindlich , mit einer schönen Stöbe auf dem
ersten Boden , nebst einem Kül -. r unter dem ganzen Hause, aus der Hand zu verkaufen.
Das Haas D M Haydluna sehr .Leguan. Wer also Lust,und Wfali . n hat , kenn fick bei
besagter Witlw

'
e einfinven . Auch dienet,zur Nachricht, daß jwky -Dritte ! von dem Kausfchil-

fing gegen Zinsen in dem Hanfe stehen Herben .kbnM'K-

5 Es sollen Pi . IN. 200 , rosüßigeRLthen Deichs im Amte Cfi' lis im 2ten .Quar¬
tier sub Num . 6 et 7 und im zten Quartier sub Num 4 et 5 . zum stündlichen Verdi¬
cken auEyerdrmzen werden.

Annehmer können sich am zo Iunii , Donnerstags früh um 8 Uhr ziwStel-
se cinsinden.
Die Ausvcrdingung geschicht .inik und auch ohne Lieferung des erforderlichen Rockenstrohes.

Die Condtkiones , welche am Lage der Ausverdingungmäher bekannt gemacht
werden, sind auch vorher bcy den Deichrichtern Bartram Janffen Ncmmers am neue»
Harciiuger Sydl « nd Remmer Hammen Nemmers zu Ense cinzu sehen.

Efeus im Umthause und oer Deich-Rentcy den 7 Inuit 178 5.
G . H . v . Halcm . D . L . Kektler.

6 Johann Harms Ommen beym Funnir alten Sich west seinen bey den Gröo»
minger Häusern belegenen Pietz - pros ^8 D >ewat dasgen güten Marschlandes aus der
Hand verkaufen. Liebhabere wollen sich je eher je lieber bey ihm cinsintzen und aceordi»
reu . .Zur Nachricht dienet , daß nach SeliLben der Käufer e cvQ AieickMthaler -in Golde,
von dem K -mfpretio , lange Jahren , jährlich gegen 4 pro Cent Verzinsung zuerst am
die Hypsttck stehen bleiben kann.

7

Die Erben weiland Wram Jibben Peteys, sind willens, ihr zu Anrich an
der Rorder - Straxe und nahe 4m Marck :e stehendes/unten aus 4 Sttibm , -r « ü-
chen .Md einem Keller bestehendes Hans, rvobey kineScheuneM Stallung für Pfer¬

de
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de nebst besonderer Torf Dude und Munncn bcssudlich, und in welchem seit vielen Jah¬ren ber die Wirtschaft mit dem beste « Siiceeff getrieben ist : sodann auch ihren vor demNorder -Thor am Skeucn ' Wege belegeueu , mit einem Lustbause, Spargelbetten und vielen
guten OWZumen versehenen Garten aus der H -ind ; » v rkaufen.

Liebhsbere zu einem oder ander -' , meiden sich je eher je besser in dem zu ver«
kaufenden Hause zum Zeichen die goidenc Sonne . Am ich den 14 Imiü 178 ; .8 Es ist eine Zwirn -Mühle mit 1 ; Gängen und « oo Spuhlen für einen billigenPreis zu verkauft». Die Liebhaber können sich, bey dem Herrn Aolleuinehmek Hobt in
Jever melden.

9 Da ich willens bin »nein Haus u id Garten i« Nvröen am Marckke, weichet
von weil . Christian Schröders Erben heerühect etliche Tage, vor Michaeli dieses Jahresmit, oder ohne den kupfernen Braukessel öffentlich verkaufen zu lassen, so mache dieses
hiermit dem Vublico bekannt, dauert die Liebhaber sich beoZeilen darauf gefaßt machen kön¬
nen . Oer Verkaufstermin selbst , wird hernach durch die Intelligenz -Blätter bekannt
gemacht werden. Zugleich melde auch , dcß wen« der Käufer meines Hauset Lust be-
Sigea suite, die sonstige« darin vorhandenen Draugeräthe an sich zu kaufen, ich solche für
einen billigen Preis abstehea werde. Norden den. 14 . Iuuü r.

Siebend E . W . Woltzeu.
io . Da bey Verhinderung des Jusiitz Dürgermeisiers Gruwbrechtzü Aurich, alseines Concredttoris des Kaufmanns karubcrrus Kettwrg , der Afffften; Rath von Derschauzum Judice dekgato in der. Kettwigfchtn Evncurs Sache bestellet ist, so wird solches hie-mu bekannt gemacht ; und haben die bey solcher Sache ü tressietc sich an denselben zuwenden ^ und die nökhige Verfügung ^ erwarten . Aurich den 6 Juny r .78z.König !. Prcuß . Qstfr - Regiemugt

Lotterie - Sachen -.
1 Bei ber z67stenZiehung der KSnigk . Prenß. Zahlenlotterie in Bei kl« find dieRu . gezogen worden : 10. 17 . 74 . 87 . 8y . wodurch in meiner Collection , auf einDillet zu 15 ggr. auf No: 17. 87 . 89 . eine Lerne zu r ggr. gewonnen worden , dieSumme ist r ; 6 rl. n ggr . Liebhaber dieser Lotterie , ersuche ich ergebenst , ihre be¬

liebige Sätze mir zu gönnen, ich verspreche gute Bedienung und prompte Bezahlung , undbitte das Publicum ergebenst mich mit ihren geneigt « Zusprüchen zu beehren. Auch findDkllets zu der z68sten Ziehung der König!. PreuK. Jühlenlottrrie io Berlin bey mir zu Hib¬ben. Rordeitdrn . L7sten May » 785. Afaria A. Bargerbur, Haupt - Collecteur.
A - ^

2 Bei Ziehungder ^ klaffe, ititer Derl. Claffen kotten'e find in uoserm Haupt«Comtoir folgende Gewinne herausgekommen, No. 745Z . 7489 . rzo66 . izo87 . 2nz8-LH47 . 21199 . 2432z und 24499 jedem» 10 rl. 2llr « . 21172 . 2117s und24 s ; y jede mit 1r rl. 7470 . 7479 und 24368 jede mit > 8 rl. Die Bezahlung - r.schchet sogleich gegen Auslieferung des Origiaal-LooseS wo der Einsatz geschchea ist, dieZiehung der ztrn Elaffe ist auf den 4ten Julii festgesezt. Die Renoviruug der ztenklaffe muß vor de« r Julii bey Verlust des Anrechts geschehe« Kaufloose find für de«bekauniell Preis zu habe«. Aurich den iSJunii 178s . Joseph et Wolf DE «.
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